
Herbarium anlegen 
1. Pflanzen sammeln: 

Suche verschiedene Pflanzenarten (Blüten, Blätter, Gräser) in deiner Umgebung. 
Achte darauf, keine geschützten oder giftigen Arten zu pflücken und nimm nur 
einzelne Pflanzenteile – keine ganzen Pflanzen! 

2. Pflanzen pressen: 
Lege die gesammelten Pflanzen zwischen Lösch- oder Zeitungspapier und 
beschwere sie mit Büchern oder verwende eine Pflanzenpresse. Trockne sie an 
einem luftigen Ort für ca. 2–3 Wochen. Wechsle das Papier regelmäßig, um 
Schimmel zu vermeiden. 

3. Pflanzen aufkleben: 
Klebe (am besten mit Papierklebestreifen) jede getrocknete Pflanze auf ein eigenes 
Blatt (z. B. DIN A4) mit ausreichend Platz für Notizen. Achte darauf, dass sie gut 
haftet und nicht beschädigt wird. 

4. Beschriften: 
Notiere zu jeder Pflanze folgende Informationen: 

• Deutscher & (wenn möglich) botanischer Name 

• Fundort 

• Funddatum 

• Wuchsbedingungen (z. B. sonnig, feucht, schattig) 

5. Herbarium gestalten: 
Sammle alle Blätter in einer Mappe oder binde sie zu einem kleinen Buch 
zusammen. Optional: Laminiere die Blätter für besseren Schutz. 
 


